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Anlass LAG AktivRegion Steinburg, Arbeitskreis Fischerei Glückstadt, 
20.02.2018 

 
Ergebnisprotokoll des Arbeitskreises 

 

Einberufen von: Frau Wolter Leitung: Frau Biel/Frau Rohwedder 

Teilnehmer: siehe Teilnehmerliste 

Tagesordnungspunkte 

1. Feststellung Beschlussfähigkeit 

2. Genehmigung der Niederschrift – siehe Anlage 
3. Änderung Geschäftsordnung  

hier: Vertretungsregelung für die Vorsitzende  
4. Machbarkeitsstudie FoodTruck 

Herr Scupin ist anwesend (Gastro-Berater) 

5. Medienstation Museum 
6. Werftschuppen Rigmor; Sachstand 

7. Broschüre „Fische der Elbe“ 
8. Wanderausstellung zur Logger-Heringsfischerei 

9. Entwicklung neuer Ideen 
10. Verschiedenes 

Schlussfolgerungen/Beschlüsse 

1. Das Entscheidungsgremium stimmt einstimmig dem Beschluss-Vorschlag zu, dass 
die Vorsitzende Frau Wolter bei Abwesenheit durch eine/-n andere/-n Vertreter/-in 

der Stadt Glückstadt vertreten werden kann. 

2. Herr Scupin vom Büro BBHG aus Kiel wird im Rahmen der Realisierungsstudie zum 
Projekt „Food-Truck“ die Gastronomen aus Glückstadt sowie im Radius von ca. 10 

km um Glückstadt herum befragen (ca. 40 Betriebe). 

3. Herr Boldt wird den Projektantrag für die Glückstadt-App final vorbereiten.  

4. Herr Bunzel soll die Projektidee einer Broschüre „Fische der Elbe“ weiterverfolgen 
und mit Kosten und Angeboten konkretisieren. 

5. Herr Boldt kann den Projektantrag für eine Wanderausstellung zur Logger-Heringsfi-

scherei vorbereiten. 

6. Der nächste Arbeitskreis-Sitzungstermin wird mit der Vorsitzenden abstimmt. Die 

Sitzung wird vermutlich im Mai 2018 stattfinden.  

 
 

1. und 2. Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung des Protokolls 
der Sitzung vom 12.09.2017 
 

Da die Vorsitzende Frau Wolter kurzfristig nicht zur Sitzung erscheinen konnte, begrüßt 
an ihrer Stelle die Bürgermeisterin der Stadt Glückstadt, Frau Manja Biel, alle Anwe-

senden und übergibt die Moderation der Sitzung an Frau Anke Rohwedder vom Regio-
nalmanagement. 
 



 

Die Beschlussfähigkeit ist gegeben. Der Anteil der WISO-Partner beträgt 50 %.  
Gegen das Protokoll der letzten Sitzung vom 12.09.2017 werden keine Einwendungen 

erhoben, somit wird das Protokoll einstimmig genehmigt. 
 

3. Änderung Geschäftsordnung  
hier: Vertretungsregelung für die Vorsitzende  

Frau Wolter möchte gern eine Vertretungsregelung treffen, für den Fall, dass sie an der 
Sitzung nicht teilnehmen kann. In der Geschäftsordnung ist hierzu keine Regelung ge-
troffen worden. In der Integrierten Entwicklungsstrategie  (IES) wurde festgelegt, dass 

die Stadtverwaltung / Stadtvertretung im Entscheidungsgremium vertreten sein soll. 
Allerdings können keine weiteren Mitglieder in das Entscheidungsgremium aufgenom-

men werden, weil ansonsten das Verhältnis der stimmberechtigten Mitglieder des öf-
fentlichen Sektors zu stimmberechtigten Wirtschafts- und Sozialpartnern nicht mehr 
der 49%-Regelung entspricht. (Es müssen mehr Wirtschafts- und Sozialpartner vertre-

ten sein als öffentliche Vertreter). Deshalb würde Frau Wolter gern eine/-n Kolleg*in 
als Vertretung im Abwesenheitsfall benennen.  

Der Arbeitskreis Fischerei Glückstadt befürwortet diese Regelung.  
 
Der Arbeitskreis stimmte einstimmig für die Verabschiedung der vorgestellten Vertre-

tungsregelung mit 6 JA-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 0 Enthaltungen. Der Anteil 
der Wirtschafts- und Sozialpartner an der Beratung und Beschlussfassung beträgt 50 

%.  
 
4. Machbarkeitsstudie Food-Truck 

Auf der letzten Sitzung im September 2017 hat der Arbeitskreis beschlossen, eine Stu-
die bei einem Gastro-Berater in Auftrag zu geben, um die Realisierung eines sogenann-

ten Food-Trucks zu prüfen.  
Das Leistungsbild dieser Studie umfasste zwei Stufen: 
1. In einem ersten Schritt sollte geklärt werden, wer Interesse hätte und wie ein Be-

triebskonzept aussehen könnte. 
2. Im nächsten Schritt soll dann eine Wirtschaftlichkeitsberechnung und Investitions-

ermittlung erfolgen. 
Herr Scupin vom Büro BBHG - Betriebsberatung Hotellerie Gastronomie GmbH aus Kiel 
hat ein Angebot im Rahmen der Vergabeausschreibung abgegeben.  

 
Im Rahmen dieser Arbeitskreissitzung werden zusammen mit Herrn Scupin die Ziele 

des Vorhabens festgelegt: 
• Der Food-Truck soll mobil sein (evtl. in der Größenordnung eines Bullis), um 

auch für Messen einsetzbar zu sein 

• Der Food-Truck soll als Werbemittel für die Stadt Glückstadt dienen 
• Aktivitäten sollen anlassbezogen erfolgen; der Dauereinsatz auf der Docke ist 

nicht erforderlich 
• Eine einzelbetriebliche Förderung muss ausgeschlossen sein 

• Der Food-Truck soll im Wesentlichen Anbietern von Fisch-Gerichten zur Verfü-
gung stehen. (kulinarischer Botschafter für regionale Produkte aus Glückstadt) 

• Herr Scupin befragt die Gastronomen in und im Radius von ca. 10 km um 

Glückstadt (ca. 40 Betriebe) 
• Im Nutzungskonzept muss festgelegt werden, wer die Verantwortung übernimmt 

• Ausstattung 
 
Herr Scupin wird im nächsten Schritt eine inhaltlich abgestimmt Befragung der Gastro-

nomen durchführen und im nächsten Arbeitskreis über die Ergebnisse berichten.  
 

 
5.  Medienstation Museum 



 

Wie bereits auf der letzten Sitzung dargestellt, favorisiert Herr Boldt mittlerweile an 
Stelle von festen Medienstationen im Museum die Entwicklung einer sogenannten App 

mit entsprechenden Inhalten. Das Glückstadt Destination Management hatte angeregt 
das Angebot auf die Stadtführung (Stadtführung +  Akustikführung + Angebot in eng-

lischer Sprache + Endgeräte) auszudehnen. Deshalb hat das Projektvolumen von den 
ursprünglich 25.000 Euro mit nunmehr fast 38.000 Euro deutlich zugenommen. 

Auf der nächsten Wirtschaftsausschuss-Sitzung der Stadt Glückstadt müssen deshalb 
weitere zusätzliche Kofinanzierungsmittel zur Verfügung gestellt werden.  
Der konkrete Projektantrag soll jetzt erst im Rahmen der nächsten AK-Sitzung be-

schlossen werden. 
 

 
6. Werftschuppen Rigmor; Sachstand 
Herr Meyer vom Verein RIGMOR Glückstadt e. V. kann berichten, dass das Projekt ab-

geschlossen ist. Der Werftschuppen ist erstellt und wird schon rege genutzt und die 
Fassade ist fertiggestellt. 

 
 
7. Broschüre „Fische der Elbe“ 

Im Rahmen der letzten Sitzung hatte Herr Bunzel die Auflage einer Broschüre ange-
regt, die in Anlehnung an den Glückstädter Fischkalender eine Bestandsaufnahme des 

Fischvorkommens in der Elbe vornimmt, mit Darstellung der Fangmethoden und einer 
saisonalen Aufbereitung sowie Zubereitungsarten und -methoden.  
Um ein Meinungsbild einzuholen, wurden die verschiedenen Ansichtsexemplare „Fi-

sche aus der Schlei“, „Glückstädter Fischkalender“, „Glückstadt kocht. Matjes und 
mehr“ und „Matjes Rebellion: Geschichten und Rezepte von gestern, heute und mor-

gen“ im Arbeitskreis gezeigt und besprochen. 
Herr Bunzel wird aufgefordert, zur Projektumsetzung konkrete Kostenvoranschläge 
einzuholen.  

 
 

8. Wanderausstellung zur Logger-Heringsfischerei 
Im Rahmen der letzten Sitzung hatte Herr Boldt die Konzeption und Erstellung einer 
Wanderausstellung vorgeschlagen. Die Ausstellung könnte als Werbeträger für die 

Stadt Glückstadt fungieren. Hinsichtlich der Thematik bieten sich die Materialien von 
„Seegekehlt und seegesalzen: Die Logger-Heringsfischerei von der deutschen Nord-

seeküste – Zur Erinnerung an die vor 100 Jahren gegründete Glückstädter Heringsfi-
scherei“ an.  
Sobald Herr Boldt den Projektantrag für die Museums-App abgeschlossen hat, wendet 

er sich der Konkretisierung dieser Projektidee mit Kostenermittlung und Ausgestal-
tung zu.  

 
   

9. Entwicklung neuer Ideen 
Es gab keine neuen Vorschläge seitens des Arbeitskreises. Zunächst sollen die schwe-
benden Projektanträge und Projektideen weiterentwickelt werden.  

 
 

10. Verschiedenes 
• Es gibt eine Anfrage vom Fischereiverein e.V. Glückstadt von 1887: 

Beteiligung an den Kosten zur Sanierung des vereinseigenen Brückensteges im 

Binnenhafen. Dabei sollen sechs nur noch bedingt tragfähiger Holzpfähle ausge-
tauscht werden. Ein Kostenvoranschlag beziffert die Kosten auf 30.000 Euro. 

Von Seiten des Fischereifonds ist eine reine Ersatzmaßnahme nicht förderfähig. 
 



 

• Die Stadtwerke Glückstadt müssen die Spundwände im Binnenhafen erneuern. 
(zw. Alter Mühle und Sperrwerk). Die Kosten belaufen sich auf 500T€ bis 1 Mio. 

€. Eine Fördermöglichkeit über der Fischereifond ist nicht gegeben. Es wird 
noch eine Förderung über das Wirtschaftsministerium geprüft.  

 
 

 
 
 

Der nächste Termin für den Arbeitskreis soll mit der Vorsitzenden abgestimmt werden. 
Es wird vorgeschlagen die Sitzung im Mai nach der Wirtschaftsausschuss-Sitzung der 

Stadt Glückstadt stattfinden zu lassen. 

 
Anke Rohwedder 

RegionNord 
 

 
Anlage 1: Teilnehmerliste 
 

  



 

 
Teilnehmerliste Arbeitskreis Fischerei am: 20.02.2017 

AK Fischerei – Entscheidungsgremium  

Öffentlicher Sektor Funktion Teilnahme ja │ nein 

Christian Boldt Detlefsen-Museum, Museumsleiter ja ☒│ nein ☐ 

Matthias Bunzel 
Maritime Landschaft Unterelbe, Geschäftsfüh-

rer 
ja ☒│ nein ☐ 

Heike Wolter 
Stadt Glückstadt,  

Sachgebietsleiterin Bauverwaltung 
ja ☐│ nein ☒ 

i. V. von Frau Wolter 

Manja Biel 

Stadt Glückstadt, 

Bürgermeisterin der Stadt Glückstadt 
ja ☒│ nein ☐ 

Anzahl der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder des öffentlichen Sektors:  3 

 

Wirtschafts- und So-

zialpartner 
Funktion Teilnahme ja │ nein 

Katrin Ewald Restaurant Der kleine Heinrich ja ☐│ nein ☒ 

Sandra Kirbis Glückstadt Destination Management GmbH ja ☐│ nein ☒ 

Christian Püster Restaurant Der Däne ja ☐│ nein ☒ 

i.V.  von Herrn Püster 

Heike Püster 
Restaurant Der Däne ja ☒│ nein ☐ 

Bernd Schmidt VGV Vertreter Beherbergungsgewerbe ja ☒│ nein ☐ 

Eberhard Rübcke  Berufsfischer  ja ☒│ nein ☐ 

Anzahl der anwesenden stimmberechtigten Wirtschafts- und Sozialpartner:  3 

 

AK Fischerei – Vertreter  

Wirtschafts- und So-

zialpartner 
Funktion Teilnahme ja │ nein 

Michael Grickschat Interessierter Bürger ja ☐│ nein ☒ 

Henning Plotz Plotz Spezialitäten GmbH, Matjesproduzent ja ☐│ nein ☒ 

Heiko Raumann Raumann Matjes GmbH, Matjesproduzent ja ☒│ nein ☐ 

Peter Witt Vorsitzender Fischereiverein Glückstadt e.V. ja ☐│ nein ☒ 

Reinhard Ruge FVG Fischereiverein Glückstadt ja ☐│ nein ☒ 

Peter Meyer Förderverein RIGMOR von Glückstadt e. V. ja ☒│ nein ☐ 

AK Fischerei - Vertreter 

Öffentlicher Sektor Funktion Teilnahme ja │ nein 



 

Ulrich Koch Bürgerliches Mitglied der Stadtvertretung ja ☒│ nein ☐ 

   

 

AK- Fischerei Nachrichtlich 

 Funktion Teilnahme ja │ nein 

Dirk Vowe LLUR ja ☐│ nein ☒ 

Olaf Prüß 
LAG AktivRegion Steinburg,  

Sprecher AK Fischerei 
ja ☐│ nein ☒ 

Anke Rohwedder 
LAG AktivRegion Steinburg 

Regionalmanagement 
ja ☒│ nein ☐ 

Juhn-Petter Scupin BBHG Kiel GmbH ja ☒│ nein ☐ 

 


